
Branchenpositionen zur Verwendung in der Kommunikation 
 

Was benötigen Unternehmen der Sparte Transport & Verkehr jetzt rasch an 

Erleichterungen. Welche wichtigen Themen und Aufgaben werden Sie einer neuen 

Regierung da gleich transportieren? 

 
Die Verkehrswirtschaft braucht dringend eine deutliche Entlastung bei Verkehrs-

spezifischen Steuern und Abgaben,- diese sind so hoch wie nirgendwo sonst in der 

EU. 

Aus dem Titel Klimaschutz wurde eine CO2-Bepreisung eingeführt. Privatpersonen 

erhalten als Kompensation dafür den Klimabonus. Die den Unternehmen dagegen 

versprochene Härtefallregelung fehlt aber immer noch. Wenn die Regierung das Ziel 

CO2-freie Mobilität verfolgt, sollte sie eine Zweckwidmung der Mineralölsteuer 

dafür realisieren – UND : wir brauchen Entlastung von Bürokratie. 

 
Was sind rückblickend gesehen die Bereiche, wo die Sparte Transport & Verkehr 

bereits gut in Fahrt gekommen ist? 

 

In der ökologischen Transformation der Mobilität haben wir uns in den letzten 

Jahren gegen den Widerstand des Klimaschutzministeriums beharrlich für eine 

Technologieoffenheit in der Antriebstechnologie eingesetzt.  

Das Ziel einer CO2-freien Mobilität ist herausfordernd;- dazu werden wir alle 

Optionen benötigen,- neben der E-Mobilität daher auch Wasserstoff, Biokraftstoffe, 

synthetische Kraftstoffe, grünes LNG usw.  

Klimaschutz in der Mobilität bedeutet Reduktion von CO2 und darf nicht zu 

polemischem Verbrenner-Bashing missbraucht werden. 

 

Ein Blick auf das Jahr 2025. Welche Aufgaben sind seitens der Interessenvertretung 

in erster Linie auf Schiene zu bringen? 

 

Standort-Qualität braucht Mobilität – und damit Wege - daher gilt es,                                                            

Verkehrs-Infrastrukturprojekte für einen Mix aller Verkehrsträger zu 

realisieren.  

Auf der Straße setzen wir uns für eine Ost-Tangente der A7 ein, damit nicht alle 

Fahrzeuge durch Linz geführt werden müssen;- und dringend auch für eine taugliche  

Mauthausenerbrücke, auf der Schiene für mehr Kapazität durch einen Netzausbau, 

für Maßnahmen zur besseren Schiffbarkeit der Donau sowie für Linien-Flugver-

bindungen ab Linz. 


